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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

TV 1921 Hofstetten III : TV Bürgstadt 1885 
Samstag, 09.04.2022, 15:30 Uhr

Mayer tütet den Sieg für den TV 1921 Hofstetten III ein

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:6 in den Spielen und 25:26 in den Sätzen
gewannen die Spielerinnen vom TV 1921 Hofstetten III ihr umdatiertesHeimspiel in der Damen
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen den TV Bürgstadt 1885. 3 Stunden
lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Lena Mayer den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit nur einem Satzverlust gingen Hein / Wolz gegen Schulz /
Özcelik durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatten wiederum daraufhin Breitenbach / Losch letztlich parat, um Maier / Hench final zu
gefährden, somit stand es am Ende 12:14, 6:11, 5:11. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Carla Hein und Sabine Hench
endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeberin. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Natalie Maier wurden Martina Losch dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Recht kurzen
Prozess machte hingegen Benita Wolz beim 17:15, 11:4, 11:3 mit Natascha Özcelik. Lena Mayer
gelang es Sandra Schulz zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TV 1921 Hofstetten III und TV Bürgstadt
1885. Carla Hein bekam ihre Gegnerin Natalie Maier jedoch beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Wie
ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Punkten Differenz ausgingen. Nichts auszurichten hatte Martina Losch bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Sabine Hench. In toller Verfassung präsentierte sich Benita Wolz im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Sandra Schulz.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:5. Zwar brachte Natascha Özcelik Lena Mayer
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Lena Mayer mit 3:1 durch. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Natalie Maier wurden am Nachbartisch Benita Wolz indes unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Carla Hein gelang es, Sandra Schulz im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
3:0-Erfolg. Zwar brachte Natascha Özcelik Martina Losch phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Martina Losch mit 3:1 durch. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Mit nur einem Satzverlust ging Lena Mayer gegen Sabine Hench
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in
die Arme.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TV 1921 Hofstetten III die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 12:0 bei 6 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV Bürgstadt 1885 erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:6. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TV 1921 Hofstetten III

Doppel: Hein / Wolz 1:0, Breitenbach / Losch 0:1 
Einzel: C. Hein 2:1, M. Losch 1:2, B. Wolz 1:2, L. Mayer 3:0 

 TV Bürgstadt 1885
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Doppel: Schulz / Özcelik 0:1, Maier / Hench 1:0 
Einzel: N. Maier 3:0, S. Hench 1:2, S. Schulz 1:2, N. Özcelik 0:3


